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Spannung pur in der Fußball-A-Liga  
Am letzten Spieltag kommt’s zum Showdown  

 
Von Fabian Kleintges-Topoll  

 

Rheinberg/Xanten · Der SV Budberg II und SSV Lüttingen geben sich am vorletzten 

Spieltag der Fußball-Kreisliga A keine Blöße. Es kommt am 7. Juni zum Fernduell um 

die Meisterschaft. Der Saisonfinale verspricht auch im Abstiegskampf Hochspannung. 

 

Die Entscheidungen im Auf- und Abstiegskampf der Fußball-Kreisliga A fallen erst am 

letzten Spieltag. Während Budberg II und Lüttingen ihre Pflichtaufgaben souverän 

erledigten, wahrt Millingen die Chance auf die Relegation. Damit verspricht das 

Saisonfinale sowohl an der Spitze als auch im Tabellenkeller Hochspannung. 
  

 
       Will mit dem SV Millingen in die Relegation: Trainer Fabian Scholz. 

                  Foto: SV Millingen 

 

 

 



        
 

 

 

Im Tabellenkeller sendete der SV Millingen ein weiteres wichtiges und möglicherweise 

letztes Lebenszeichen. Die Mannschaft von Fabian Scholz gewann das Derby bei Viktoria 

Alpen mit 4:2 und darf weiter auf den Klassenerhalt hoffen. Schon vor einer Woche hätte 

der Gang in die B-Liga feststehen können. „Totgesagte leben länger“, sagte der Trainer. 

„Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht – genau das mussten wir tun.“ 

 

Parallel verfolgten alle das Ergebnis beim SV Menzelen, wo der FC Meerfeld deutlich 

mit 0:6 unterlag. Dadurch verbesserte sich die Ausgangslage der Millinger erheblich. Den 

die Moerser, die weiterhin den Relegationsplatz belegen, liegen nur noch drei Zähler 

entfernt. Der direkte Vergleich gegen Scholz’ Ex-Klub wurde gewonnen. 

 

„Ein großes Kompliment an die Mannschaft. Sie hat dem Druck standgehalten“, lobte 

Scholz. Die positiven Erlebnisse der vergangenen Wochen hätten der Mannschaft 

zusätzliches Selbstvertrauen gegeben. „Das Gefühl wollen wir jetzt mit in die 

entscheidende Woche nehmen.“ 

 

SV Millingen muss auf Meerfelder Pleite hoffen 
 

Sicher ist: Nur im Falle einer Meerfelder Niederlage im heimischen Lokalduell gegen den 

SV Schwafheim und eines eigenen, gleichzeitigen Heimsiegs gegen den VfL 

Rheinhausen gäbe es für den SVM zwei weitere Spiele um den Nicht-Abstieg. 

 


